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A-KLASSE
WÜRZBURG 4

(SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn –
(SG) SV Altfeld II/SC Schollbrunn II 

So. 1. August 2021
13.00 Uhr – Waldbüttelbrunn

LANDESLIGA  
NORDWEST

TG Höchberg –
TSV Rottendorf
Sa. 31. Juli 2021

16.00 Uhr – Waldsportplatz

AKTUELLES:

 �INTERVIEW 
MIT UNSEREM COACH

 �JUGEND 

»SPENDENAKTION«

 �HINWEISE 
»DAUERKARTE« 

»BIERPASS«

 �VEREINSLEBEN: 
»Vereinschronik« 

�»Rasenpatenschaft«



Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck
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Liebe Fußballfans, 

ob FunktionärInnen, Repor-
terInnen, AnhängerInnen 
unseres heutigen Gastes 
oder alle treuen Kracken: die 
TGH Höchberg Fußball be-
grüßt Sie ganz herzlich zum 
ersten Heimspiel in der Lan-
desliga-Saison 2021/22!  

In diesen bewegten Zeiten 
hat sich bekanntlich auch 
die Landesliga völlig neu 

konstituiert und beschert uns binnen weniger Monate achtzehn 
Vorrundenspiele und darunter etliche heißumkämpfte Derbys, wie 
etwa das heutige gegen den Turbo-Aufsteiger TSV Rottendorf. 

Seit vergangenem Wochenende wird niemand mehr Martin Langs 
Truppe unterschätzen, denn gegen Schwebenried/Schwemmels-
bach können nur vorzüglich harmonierende Ensembles gewinnen. 
 
Derweil blieb bei uns am Waldsportplatz fast kein Stein auf dem 
anderen: Nach der letztjährigen Zepterübernahme durch das 
neue Führungsquartett Werther – Jägle – Trunk – Bever sag-
te in diesem Sommer unser langjähriger Trainer Thomas Kai-
ser Lebewohl (vielen Dank für alles, lieber Thomas!), doch 
konnte mit dem Tandem Dirk Pschiebl – René Riebe ein hoch-
qualifiziertes Nachfolgeteam verpflichtet werden. Für eine 
mehr als willkommene Kontinuität stehen hingegen das wei-
tere Wirken unserer wunderbaren Betreuerin Lissi Bauer und 
der Verbleib unseres Torwarttrainers Berthold Habermann. 

Sie alle arbeiten seit Beginn des Sommers mit einer bunten Mi-
schung junger, hungriger Kicker aus Nah und Fern zusam-
men, wobei mit David Schug, Spielertrainer Riebe, dem neuen 
Sturmtank Tim Eisenberger oder dem Offensivallrounder Tim 
Hänling durchaus (noch bzw. neue) Routiniers zur Verfügung 
stehen. Sie müssen zusammen mit Akteuren wie Torwart To-
bias Weihs, Lennart Bolg, Noah-Ferencz Lehner, Louis Maien-
schein oder Tom Bretorius, die alle bereits seit mehreren Jahren 

VORWORT UND RÜCKBLICK

das TGH-Jersey überstreifen, die jungen Wilden führen 
und zusammen möglichst schnell eine Einheit werden. 

Dass auf dem Weg dahin Fehler unvermeidlich sind, be-
tont nicht zuletzt Coach Pschiebl in unserem Inter-
view in diesem Heft, und leider summierten sich die-
se jüngst in Unterpleichfeld in der Anfangsphase so 
schnell, dass schon in der ersten Halbzeit angesichts 
des Spielstandes von 3:0 wohl nur noch die größten 
Optimisten einen Euro auf Höchberg gesetzt hätten. 

Danach indes zeigten die Gäste beachtlichen Biss und 
erzwangen so das Eigentor zum 3:1, hätten durch Sebo 
Pfeuffers Weitschuss bereits verkürzen können und 
brachten schließlich Thomas Redelberger und den Kraut-
dorfanhang noch einmal gehörig ins Schwitzen, als 
Tom Bretorius nur per Foul im Strafraum gestoppt wer-
den konnte und Eisenberger den Anschluss herstellte. 

In der „Hopp-oder-Topp“-Schlussphase zeigte sich Fortu-
na dann nicht als Kracken-Freundin, und so müssen wir 
nun mit der ersten Niederlage gegen „Bleefeld“ in der 
jüngeren Vergangenheit leben. Dies dürfte um so leich-
ter fallen, je konsequenter unsere Mannschaft heute an 
ihre Vorstellung im zweiten Abschnitt anknüpft. In je-
dem Fall steht uns ein weiteres rassiges Lokalduell bevor. 

Stichwort Derby: Unsere Zweite Mannschaft erkämpfte sich 
derweil (wieder einmal) ein 1:1 in Kist und will jetzt gegen 
Altfeld II den ersten Dreier der Saison einfahren. Wir drücken 
dem neuen Trainer Joey Öhrlein und seiner Spielgemein-
schaft aus Höchberg und Waldbüttelbrunn beide Daumen. 
Ihnen, liebe ZuschauerInnen, wünsche ich an diesem Wo-
chenende stellvertretend für unseren gesamten Verein bes-
te Fußballunterhaltung!

Ralph Gerlich 
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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TABELLE LANDESLIGA NORDWEST: SAISON 2021/2022

Quelle: www.bfv.de

Quelle: www.bfv.de

TSV ROTTENDORF
Vereinsanschrift:	 Jahnstraße 2,  
		  97228 Rottendorf
-----------------------------------------------------------
Gründungsjahr:	 1869
Vereinsfarben:	 schwarz/rot
Abteilungen/Sparten:	 Turnen 
		  Fußball
		  Radsport
		  Tischtennis
		  Volleyball
		  Badminton
Website:		  www.tsv-rottendorf.de
-----------------------------------------------------------
Abteilungsleiter:	 Theo Issing
Trainer:		  Martin Lang 
Co-Trainer:		  Manuel Gröschl
Spielführer:		 Nicolas Schubert
-----------------------------------------------------------

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST VORRUNDENGR. 2

UNSER HEUTIGER GAST
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TEAM IN ZAHLEN – TSV ROTTENDORF
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1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST VORRUNDENGR. 2
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SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN SCHIEDSRICHTERN 

TRAINER:	 Martin Lang

CO-TRAINER:	 Manuel Gröschl

TOR

ABWEHR

MITTELFELD

STURM

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

ABWEHR/MITTELFELD

TEAM UMS TEAM

TOR

Michael Dekant

Lars Dickmeis

Marco Englert

Christian Florian

Niklas Fritzler

Paul Lücke

Sebastian Mainka

Lukas Rützel

Tim Schuhmann

Marcel Stühler

Julian Weber

Simon Wengeler

Lars Weyer

Frank Bader
William Ballhaus
Robin Busch
Tobias Friedrich
Robin Katzenberger
Jonas Mahler
Thomas Melber
Markus Menig
Philipp Niedermeyer
Lukas Ott

Moritz Schubert

Nicolas Schubert

Paul Schulz

Jakob Siedler

Felix Töper

Nikolaus Touras

Levi Wendel

Julian Wolff

Hans Zahn

Mathis Böhler

Julian Englert

Jannik Fischer

Fabian Frey

Martin Hesselbach

Daniel Ritter

Daniel Storandt

SCHIEDSRICHTER:
	 Kevin Rösch
ASSISTENTEN:
	 Manuel Seidenath
	 Jonas Schröter

STURM

Kai Brehm; Peter Trappschuh; Marius Väth

Timo Vorndran

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Timo
Kirchner

Ferenc-Noah
Lehrer 

Lukas
Glade

Tom  
Hochstein

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Luca 
Gegenwarth

Tim 
Eisenberger

Rene 
Riebe

Louis
Maienschein

Medin 
Ljajic

Sebastian 
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Philipp 
Glücker

Felix
Thiele

Luzian 
Behre

Christian 
Ettinger

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

David 
Schug

Peter 
Kohlhepp

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST

UNSER „KRACKEN-KADER“	 TSV 1869 ROTTENDORF

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

16 17 18 19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

21

CO-TRAINER

22

BETREUERIN

SCHIEDSRICHTER BEI DEM SPIEL AM 31.8.2021
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Für einen Betrag von 25 Euro/Feld für die komplette Saison  

können Sie „Pate“ für ein Feld werden und so den Verein  

unterstützen. 

Haben Sie noch weitere Fragen oder möchten „Pate“ werden?

 

Unser Ansprechpartner: 

Markus Trunk 

(Vorstand-Werbung & Marketing)  

hilft Ihnen gerne weiter und nimmt Ihre 

Unterstützung gerne entgegen.

WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE UNTERSTÜTZUNG!

Lukas Rützel

Tim Schuhmann

Marcel Stühler

Julian Weber

Simon Wengeler

Lars Weyer

Moritz Schubert

Nicolas Schubert

Paul Schulz

Jakob Siedler

Felix Töper

Nikolaus Touras

Levi Wendel

Julian Wolff

Hans Zahn

Martin Hesselbach

Daniel Ritter

Daniel Storandt

AKTION: RASENPATENSCHAFT
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Gegner		  Kilometer		 Fahrzeit

FC Viktoria Kahl		  85,00 km 		  58 min.
SV Alemannia Haibach		  70,70 km		  46 min.
TuS Röllbach		  66,90 km		  56 min.
TSV Kleinrinderfeld		  11,60 km		  17 min.
TSV Rottendorf		  14,80 km		  20 min.
TSV Unterpleichfeld		  22,30 km		  25 min.
TSV Lengfeld		  10,50 km		  18 min.
FC Fuchsstadt		  49,80 km		  51 min.
DJK Schwebenried		  42,20 km		  46 min.
SV Euerbach / Kützberg		 52,20 km		  49 min.
FT Schweinfurt		  53,10 km		  42 min.
TSV Gochsheim		  51,50 km		  51 min.
FC Geesdorf		  46,70 km		  39 min.
FC Coburg		  115,00 km		 99 min.
SV Memmelsdorf		  106,00 km		 92 min.
1. FC Lichtenfels		  133,00 km		 94 min.
SC Sylvia Ebersdorf		  143,00 km		 97 min.
SV Friesen		  160,00 km		 126 min.Quelle: Mainpost.de

BALLSPENDEN – SAISON 2021/2022

LANDKARTE UND ENTFERNUNGEN DER LANDESLIGA NORDWEST – SAISON 2021/2022

TSV ROTTENDORF

BARBARA THIELE
CHRISTINE GLÜCKER

UNTERPLEICHFELD

ALEMANNIA  
HAIBACH

TSV LENGELD

TUS RÖLLBACH

VIKTORIA KAHL

KLEINRINDERFELD

FC FUCHSSTADT
SCHWEBENRIED/

SCHWEMMELSBACH

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN.
SPRECHEN SIE MICH AN: MARKUS TRUNK
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Um einen geordneten Trainings- und Spielbetrieb für unsere Juniorenteams gewährleisten zu 
können, benötigen wir kurzfristig Mittel zur Anschaffung von zwei neuen Junioren-Fußballtoren. 
Leider sind uns in kürzester Zeit zwei Tore aufgrund sicherheitsrelevanter Defekte ausgefallen. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie zum einen die Anschaffung, investieren aber auch zeitgleich 
in einen weiteren kleinen Schritt in die Normalität. Gerade jetzt ist es wichtig, nach den letzten 
Monaten den Kindern und Jugendlichen wieder Angebote zur Bewegung anbieten zu können.

Markus Scheuring

Jugendleiter

NEUES AUS UNSERER JUGEND

https://www.zusammenfuermainfranken.de/project/
anschaffung-von-zwei-jugendtoren/
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INTERVIEW MIT DEM TRAINER DIRK PSCHIEBL

Ralph Gerlich:
Lieber Dirk, herzlich 
willkommen in der 
TGH-Familie. Kannst 
du bitte unseren 
LeserInnen deine 
ersten Eindrücke von 
deinem neuen Verein 
beschreiben? 

Dirk Pschiebl:
Sehr familiär, freund-

lich, dennoch leistungsorientiert. Mir wurde es von 
der ersten Sekunde an einfach gemacht, mich wohl zu 
fühlen und mich total auf das Sportliche zu konzent-
rieren.

Ralph Gerlich:
Unser Club durchlebt in diesen Jahren ja auf allen 
Ebenen einen großen Umbruch, nicht zuletzt was die 
Zusammensetzung der Ersten Mannschaft angeht. 
Dazu kommt noch der neue Landesligamodus mit 
einer Vorrunde binnen weniger Monate, nach der es 
dann entweder um Auf- oder Abstieg gehen wird. 
Unvermeidlich ist deshalb die schwierige Frage nach 
deiner Zielsetzung mit unseren Akteuren.

Dirk Pschiebl:
Puh, nach dieser kurzen ersten sehr intensiven Phase 
mit der Mannschaft ist das tatsächlich eine extrem 
schwere Frage. Ich denke, wenn wir es hinbekommen, 
die Tugenden für erfolgreichen Fußball zu zeigen, 
werden wir am Ende die Liga halten und diese junge 
hungrige Mannschaft entsprechend weiter entwickelt 
haben.

Ralph Gerlich:
Welche Art Fußball siehst du von deinen Mannschaften 
am liebsten?

Dirk Pschiebl:
Mutigen Fußball, mit Herz und Leidenschaft für diesen 
Sport. Dazu gehört es, auch einmal Fehler zu machen, 
aber auch aus diesen zu lernen und es im nächsten 
Moment dann schon wieder ein Stückchen besser zu 
machen. 

Ralph Gerlich:
Wie schaffst du den Spagat zwischen Familie, Beruf, 
deinem Job für Mainz und ´	der Arbeit bei der TGH? 
Hat dein Tag etwa mehr als 24 Stunden?

Dirk Pschiebl:
(lacht) Leider, oder auch zum Glück, hat mein 
Tag auch nur diese 24 Stunden. Die Familie gibt 
die nötige Unterstützung, so ein Amt auszu-
üben, sonst wäre das gar nicht möglich. Hierzu 
helfen tatsächlich alle mit, dennoch braucht es 
schon gute organisatorische Fähigkeiten, denn 
auch die Kinder und meine Frau haben Ihre  
Hobbys, die Ihnen zurecht sehr wichtig sind. 

Ralph Gerlich:
Dein Engagement bei Mainz 05 ist wahrlich  
imposant. Könntest du dir vorstellen, es noch  
weiter zu intensivieren, oder können wir auf 
eine weitere Trainer-Ära am Waldsportplatz 
(nach dreieinhalb Jahren Toni Kramer und fünf 
Jahren Thomas Kaiser) hoffen? 

Dirk Pschiebl:
Die ersten drei Jahre in Diensten eines  
Super-Vereins im Scoutingbereich waren  
wirklich toll. Es läuft dort alles unglaublich 
professionell ab, dennoch wird sehr viel Wert 
auf die menschliche Komponente gelegt. Das 
hat mir sehr gut gefallen, denn das zeigt ganz 
klar, dass es auch im Profibereich möglich ist, 
sich trotz klarer Hierarchien auf Augenhöhe zu 
begegnen und auszutauschen. Coronabedingt 
wurde das Scouting jetzt allerdings für die über-
regionalen Scouts zurückgefahren, deshalb ist 
es auch überhaupt möglich, dass ich Trainer 
der TGH wurde. Eine Ausweitung des Scoutings 
steht somit aktuell nicht zur Debatte. Ich würde 
es mir natürlich wünschen, in die großen Fuß-
stapfen meiner beiden Vorgänger zu treten und 
länger bei der TGH zu bleiben.

Ralph Gerlich:
Wer sind für dich die stärksten Mannschaften in 
unserer „Vorrundengruppe“? 

Dirk Pschiebl:
Ich denke, dass Unterpleichfeld und Alemannia 
Haibach ganz vorne mitspielen werden und zu 
den stärksten Gegnern gehören werden. Grund-
sätzlich dürfte die Liga aber sehr ausgeglichen 
sein.

Ralph Gerlich:
Welches war das bisherige Highlight in deiner 
Trainer-Karriere?

Dirk Pschiebl
Trainer der 

TG Höchberg
Fußball e.V.
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INTERVIEW MIT DEM TRAINER DIRK PSCHIEBL

Dirk Pschiebl:
Das war das Finale um die bayerische  
U17-Meisterschaft im Futsal. Wir hatten mit einer 
extremen Mannschaftsleistung dieses Finale erreicht, 
obwohl es da durchaus bessere Mannschaften im 
Vorfeld gab, unter anderem bereits bei der unter-
fränkischen Meisterschaft. Leider ging das Finale am 
Ende verloren und wir konnten nicht um die Deutsche 
Meisterschaft spielen. Aber nur wer ein Finale spielt, 
kann dieses auch verlieren.

Ralph Gerlich:
Was wünschst du der TGH-Familie und dir für die laufende 
Saison?

Dirk Pschiebl:
Gesundheit für alle und uns als Mannschaft natürlich 
möglichst viele Punkte!!

Teil 2 unseres Interviews fand nach unserem 
Saisonauftakt in Unterpleichfeld statt.

Ralph Gerlich:
90 Nerven raubende Debütminuten liegen hinter dir 
und deiner neuen Mannschaft. Wie fällt dein Fazit 
aus?

Dirk Pschiebl:
Letztlich war der Spielverlauf bitter, da wir die  
ersten 27 Minuten verschliefen und uns etwas den 
Schneid abkaufen ließen, aber ab dem 3:1 deutlich 
besser wurden. Im zweiten Abschnitt waren wir topp 
im Spiel, zugegeben ohne Riesenchancen heraus-
zuspielen. Dennoch drängten wir nach dem 3:2 auf 
den Ausgleich und das letzte Tor – ein durchaus 
diskussionswürdiger Elfmeter – entstand aus einem 
der Konter, die wir einfach zulassen mussten.

Ralph Gerlich:
Zu Beginn dieses Interviews hattest du ja erwähnt, 
dass zum Lernprozess der „jungen Kracken“ zwangs-
läufig auch Fehler gehören und eine Eingewöhnungs-
zeit normal ist …

Dirk Pschiebl:
 … aber es ist nun eben Landesligafußball, wo es auch 
mal rumpelt und zum Beispiel bei Kopfbällen alle 
möglichen Körperteile mitschwingen können. Deshalb 
müssen wir schnell lernen dagegenzuhalten. Sehr  
zufrieden bin ich dagegen mit unserer Laufleistung; 
in diesem Bereich waren wir unserem Gegner nach 
meinem Dafürhalten überlegen. Es fehlte leider der 

letzte Tick, wie etwa bei einem Freistoß in  
Mittelstürmerposition kurz vor Schluss.

Ralph Gerlich:
Die mitgereisten Fans, wie etwa Sebo Genheimer, 
waren sehr angetan von eurem Kampfgeist und 
eurer Risikobereitschaft. Darauf lässt sich doch 
aufbauen, oder?

Dirk Pschiebl:
Ich hoffe auch, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind. Wir dürfen aber nicht in Schönheit sterben 
oder uns in die eigene Tasche lügen, denn letzt-
lich geht es zuallererst um die nötigen Punkte.

Ralph Gerlich:
Nun kommt mit dem TSV Rottendorf ein Auf-
steiger an den Waldsportplatz, der zum Auftakt 
mit einem 4:2 gegen Schwebenried/Schwem-
melsbach für Furore sorgte. Flapsig gesagt:  
Es wäre Zeit, ihren Lauf am Samstag zu beenden …

Dirk Pschiebl:
Das geht aber nicht von selbst. Wenn wir  
jedoch die Leistung, welche wir ab der 27.  
Minute brachten, über 90 Minuten abrufen,  
kann es klappen mit dem ersten Dreier.

Kracken-Echo: Vielen Dank für die offenen und 
sympathischen Antworten und alles Gute, lieber 
Dirk!

Interview führte Ralph Gerlich
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.
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2. MANNSCHAFT: A-KLASSE WÜRZBURG 4

Quelle: www.bfv.de

TABELLE – A-KLASSE WÜ 4

Quelle: www.bfv.de
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2. MANNSCHAFT: DERBYAUFTAKT IN KIST 

Das Wetter drückte, und ca. 60 Zuschauer  
warteten gespannt auf den A-Klassenauftakt 
der Gruppe 4. Der Spielleiter hat es sich nicht 
nehmen lassen und direkt ein Schmankerl an 
den ersten Spieltag gesetzt: das Derby zwischen 
dem SV Kist und der (SG) TG Höchberg 2/ 
TSG Waldbüttelbrunn 1.
Beide Mannschaften machten sich akribisch 
warm und waren bereit, nur der Unparteiische 
verspätete sich ein wenig. In der ersten Hälfte 
erspielten sich beide Mannschaften wenige  
nennenswerte Chancen, womit der Redakteur 
eher mit dem Zählen der Zuschauer beschäftigt 
war, anstatt dem Spiel.  Die einzig große   
Chance verbuchte die Spielgemeinschaft,  
als Manu von links scharf flankte, Jannik aller-
dings um Zentimeter in der Mitte verpasste.  
Die SG war nach Wiederanpfiff direkt am Drücker 
und erspielte sich mehrere Torchancen. 
In der 58. Minute war es soweit: Max Raab  
spielte aus der Mitte einen gefühlvollen Chipball 
in die Tiefe, Jannik erläuft den Pass von rechts 
und trifft im Nachschuss zum 1:0. Zu diesem 
Zeitpunkt völlig verdient, die SG hatte mehr 

Spielanteile. Aus dem Nichts und dafür umso 
ärgerlicher der Ausgleich in der 67. Minute,  
ein Einwurf wird nicht eng genug verteidigt, der 
Außenspieler nimmt im 16er den Ball an, dreht 
sich und schlenzt ihn mit dem Außenrist ins 
lange Eck zum 1:1. Die restlichen 20 Minuten 
waren von vielen Spielunterbrechungen  
beeinflusst. Die SG hat sich hierbei allerdings 
nicht aus dem Konzept bringen lassen und in 
den Zweikämpfen entscheidend dagegen  
gehalten. Nach 94 Minuten pfiff der Unpartei-
ische die Partie ab und beide können mit einer 
am Ende verdienten Punkteteilung leben.  
Die SG kann auf diese Leistung aufbauen, der 
junge Kern hat sich im Kister „Hexenkessel“  
behauptet können und kann nun Selbstbewusst 
auf die kommende Aufgabe Daheim gegen die 
(SG) SV Altfeld 2/ SC Schollbrunn blicken.  
Anpfiff ist hier am kommenden Sonntag um 13 
Uhr in Waldbüttelbrunn, hierzu sind Sie gerne 
eingeladen, die Jungs werden alles geben! 

Spielbericht:

Dominik Schneider
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DAUERKARTE

BIERPASS

Ab sofort kann die neue Dauerkarte für die 
Saison 2021/2022 vorbestellt werden.

Mit der Dauerkarte können alle Heimspiele der  
1. Mannschaft (Landesliga Nordwest) und der     
2. Mannschaft (A-Klasse Würzburg Gruppe 4)  
am Höchberger Waldsportplatz besucht werden.

Preise:
Regulär: 75,00 €
Ermäßigt: 50,00 €  
(Schüler, Studenten, Rentner, Mitglieder)

 JETZT NEU!

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei nach 
dem Motto: „Gemeinsam Mehr Trinken“

10 Genuss-Biere unseres Premium-Sponsors, 
der Würzburger Hofbräu, kaufen und nur 8 Bier 
zahlen.

Wer eine Dauerkarte bestellen möchte kann sich gerne an Markus Trunk wenden.

E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Die Dauerkarte erhaltet ihr auch bei jedem Heimspiel an der Kasse.

• Der TGH-Bierpasst kostet nur 20,00 €.

• �Den TGH-Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel am Getränkestand erwerben.

• Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.
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www.facebook.com/tghoechberg
www.youtube.com/channel/
UCwz1VBI93RZTSAa98UA3fQ

50 JAHREN 

40 JAHREN 

20 JAHREN

10 JAHREN 

1 JAHR 

30 JAHREN 

Holt die TGH am ersten Spieltag der A-Klasse WÜ einen Punkt beim Derby in Eisingen. Die Heimelf war zwar spielbestimmend, aber die größeren  
orchancen hatte Höchberg. Torschütze zu 1:1 war Berni Wilhelm. Aufstellung TGH: Hupp-Stichler-Guckeberger-Genheimer-König-Büttner-Lnghirt- 
Denkgel-Wilhelm-Strütt-Geier.
	
Läuft die Vorbereitung auf die Saison 1981/82 (A-Klasse WÜ) richtig rund. Fünf Siege in fünf Spielen. Trotzdem unterliegt die TGH im Pokal dem Bezirksligisten 
FC Kirchheim denkbar knapp mit 0-1. Der Treffer fiel, als die TGH nur noch acht Feldspieler auf dem Platz hatte (eine Zeitstrafe und Rot für Manfred Michel). 
Der Ligastart ist erst 23. August.    

Auch 1991 beginnt die Saison erst im August. Der erste Spieltag der Landesliga Nord ist am 03.08.91 und das trotz einer 19er Liga! Top besetzt mit Bayen 
Alzenau, Bayern Hof, SC Weismain, Helmbrechts, FC Sand, Heidingsfeld, dem WFV und den Würzb. Kickers. Die Vorbereitung übersteht die TGH ungeschlagen 
bei 7 Siegen und 2 Remis.

Gelingt der Saisonstart am 27.07.2001 mit einem 1-0 Auswärtssieg beim SV Memmelsdorf. Der Sieg kam überraschend, da mit Kuß (Bänderriss),  
Nusko (Beinbruch) auch Amthor, Hake und Voll ausfallen. Den Siegtreffer erzielt Bastian Streit per Elfmeter, nach Foul an Mario Stumpf.   

Findet am 26.07. bereits der 2. Spieltag statt. Nach einer 0-1 Heimniederlage zum Auftakt gegen den FC Trogen, gelingt am Dienstagabend ein 1-0 Auswärts-
sieg beim TuS Frammersbach. Vor 400 Zuschauern erzielt Andi Ullrich  den Siegtreffer. Weiter geht es bereits am Freitag 29.07. mit dem Derby zu Hause 
gegen Kleinrinderfeld. Auch hier bleibt die TGH der Sieger. Beim 3-2 Sieg vor 620 Zuschauern treffen Bufe zum 1-1 bevor Bloemer mit eine Dopplepack auf 
3-1 erhöht. Der Anschlusstreffer von Endres zum 3-2 Endstand fällt in der 87.Minute.     

Findet wegen Covid kein Fußball statt. Am 28.07.20 plant der BFV der Re-Start im September. 
Im August finden immerhin drei Testspiele statt.  

CHRONIK: ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:
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HIER ERFAHREN SIE INTERESSANTE 
NEUIGKEITEN ZU UNSEREN AKTIVEN- 

ODER JUGENDMANNSCHAFTEN

WIR BITTE UM BEACHTUNG:

1. Wir bitten Sie zu beachten, dass während 
den Spielen BIld-/Film- und Tonaufnahmen 
angefertigt werden können.
 �mit Betreten des Platzes haben  

Sie diese Informationen angenommen

2. Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, 
Spielern und gegnerischen Fans, denn wir 
möchten friedliche, spannende Spiele ohne 
Beleidungen, Diskriminierung, Pyrotechnik und 
sonstigen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem 
wird nicht geduldet! Dies wird mit Stadi-
onverbot und persönlicher Haftung aller 
entstandenen und aufkommenden Kosten 
bestraft!

Den Anweisungen des 
Ordnungsdienstes ist 

unverzüglich 
nachzukommen!
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Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres „Kra-
cken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk bei Ihren 
Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem Heft legen 

würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!
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